
  Naturschutzbeirat  

165. Sitzung am 04. Juli 2024 

 

 

 

 

Protokoll zu TOP 1 Gewässerbefahrungskonzept  
    Leitlinien zur Erteilung von Schifffahrtsgenehmigungen für 

    oberirdische Gewässer im Stadtgebiet 

 

Das Gewässerbefahrungskonzept wurde bereits mehrfach im Beirat behandelt. Das Konzept 

besteht aus zwei Säulen: der Gemeingebrauchsverordnung (GemVO) zur 

Gewässerbenutzung und den Leitlinien zur Erteilung von Schifffahrtsgenehmigungen. Die 

GemVO wurde abschließend in der Sitzung vom 12.03.2024 behandelt. In dieser Sitzung 

werden die Leitlinien von der Unteren Wasserrechtsbehörde vorgestellt.  

Organisierte und regelmäßige Bootstouren sowie das Vorhalten von Wasserfahrzeugen fallen 

wasserrechtlich unter Schifffahrt. Zur naturverträglichen Regulierung der Schifffahrt wurden 

erstmalig Leitlinien aufgestellt. Diese basieren auf dem Beschluss des Umweltausschusses 

vom 26.07.2023, auf Abstimmungen zwischen den Umweltreferaten der Städte Nürnberg und 

Fürth sowie auf kontinuierlichen Abstimmungen zwischen der Unteren Wasserrechtsbehörde 

(UwA/2) und der Unteren Naturschutzbehörde (UwA/3). Die wichtigste fachliche Grundlage 

der Abstimmungen stellt das Gutachten „Kanukonzept Pegnitz, Rednitz, Regnitz“ von GfN 

Umweltplanung vom 15.02.2023 dar. Zudem sind in die Leitlinien die naturschutzfachlichen 

Grundlagendaten (bayerische Biotop- und Artenschutzkartierung, Arten- und 

Biotopschutzprogramm) und Ortskenntnisse der Unteren Naturschutzbehörde eingeflossen. 

Der Vertreter der Unteren Wasserrechtsbehörde erläutert die wichtigsten zeitlichen und 

räumlichen Regularien (s. Anlage 1) und legt dar, dass es sich hierbei um ein fachliches, 

politisches und gesellschaftliches Abwägungsergebnis handelt. Als nächster Schritt ist die 

finale Behandlung der Leitlinien im Umweltausschuss im Herbst geplant.  

Der Beirat begrüßt die Regulierung der Schifffahrt im Grundsatz. Er beurteilt einzelne 

Regularien im Sinne des Naturschutzes als nicht weitgehend genug. Gleichfalls ist er erfreut, 

dass im wertvollen Naturschutzgebiet Pegnitztal Ost keinerlei Schifffahrtsgenehmigungen 

vorgesehen sind und auf der sensiblen Pegnitz (ab Lederersteg bis Fürth) keine gewerblichen 

Genehmigungen zulässig sein sollen. Der Beirat weist auf die Herausforderungen im Vollzug 

der differenzierten Regularien hin und betont die Bedeutung einer wirksamen 

Öffentlichkeitsarbeit. Er würdigt die Bemühungen der Umweltverwaltung um den 

Interessenausgleich zwischen Gewässerbenutzung und Naturschutz. Der Vollzug der 

Leitlinien sowie der Vorgaben zum Gemeingebrauch werden durch ein Monitoring evaluiert. 

Sollten Mängel festgestellt werden, müssen korrigierende Maßnahmen eingeleitet werden.  

 

Am 25.07.2024 

 

gez. 

Walthelm 

(Vorsitzende) 

 

Anlagen 

Anlage 1 Leitlinien zur Erteilung von Schifffahrtsgenehmigungen  


